
Kulturelle Bildungsprojekte für Kinder und Jugendliche 
vom Vorschulalter bis 18 Jahre, die bisher keine oder 
nur sehr wenige Zugänge zu Kunst und Kultur hatten, 
werden im Programm „Künste öffnen Welten“ der 
Bundesvereinigung Kulturelle Kinder- und Jugend­
bildung (BKJ) im Rahmen von „Kultur macht stark. 
Bündnisse für Bildung“ des Bundesministeriums für 
Bildung und Forschung deutschlandweit ermöglicht. 
Mit mehr als 1.000 geförderten Projekten und rund 
25.000 beteiligten Kindern und Jugendlichen seit 2013 
trägt das Programm der BKJ zu mehr Bildungs- und 
Teilhabegerechtigkeit bei.

Gezielt wurden seither Projekte gefördert, die sich mit 
Fragen von Empowerment oder mit demokratischer 
Beteiligung auseinandersetzen. Im Jahr 2020 rückte 
die Frage danach, wie diese Projekte sich auch digital 
umsetzen lassen, in den Vordergrund. Auf all diesen 
Erfahrungen aus „Künste öffnen Welten“ baut die vor­
liegende Arbeitshilfe auf.

www.kuenste-oeffnen-welten.de
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Der Aufbau der Kapitel dieser Arbeitshilfe orientiert sich an 
den vier gesellschaftlichen Zukunftsthemen Empowerment 
und Antidiskriminierung, Demokratie und gesellschaftlicher 
Zusammenhalt, Ökologie und Globalisierung sowie Gestaltung 
von Digitalität. Ein einleitender Fachbeitrag, ein Methodenteil 
in der Mitte des Heftes sowie Lesehinweise am Ende ergänzen 
die Einblicke, die in den Kapiteln durch Fachbeiträge, Interviews 
und Praxisbeispiele gegeben werden und die als Impulse quer 
gelesen werden können.
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